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Wilhelmshavener Tageblatt
Bestellungen

auf das „ Tageblatt" , welches mit

AusnahmeMontags täglich erscheint

nehmen alle Kaiserl . Postämter zum

Preis von Mt. 2,25 ohne Bustei¬

lungsgebühr, sowie die Expedition

zu Mt . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

abe und

amtlicher
Redaktion u . Expedition :

Anzeiger.
Kronprinzenstraße Nr . 1.

Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mitttags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werben vorher erbetent.

Anzeigen
nehmen auswärts alle Annoncens

Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die

5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für htefige Inserenten mit

10 Pf . , für Auswärtige mit 15 spf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Publikations -Organ für sämmtliche Kaiserl ., Königl . u . städt . Behörden , sowie für die Gemeinden Neustadtgödens u . Bant .

No 83 . Sonntag , den 7. April 1889 .

19

15. Jahrgang .

Bestellungen auf das „ Wilhelmshavener - Dem „ Hamb . Korrefp . " wird aus Berlin gemeldet : „ Ja waderen Brüder meuchlerisch überfallen ; alsdann bedurfte es nich

gut unterrichteten Kreisen wird jetzt angenommen , daß die Reise des ber so langen und langwierigen Machtentfaltung unserer Flotte vor

Tageblatt und Anzeiger“ für das 2. Quartal werden Kaisers nach England Ende Jali stattfinden wird. Das Gerücht, neutralem Lande und alsdann würde der verheerende Orkan wahr¬
noch fortwährend von allen Kaiserlichen Postanstalten daß Graf Bismard den Auftrag gehabt habe, in London wegen des scheinlich kein einziges deutsches Kriegsschiff dort vorgefunden haben.

Empfanges des Kaisers daselbst zu unterhandeln , wird mit Recht Das ist die Wahrheit . Gäbe es Mitschuldige an dem nationalen

und unseren Zeitungsträgern , sowie in der Expedition als ein vollständig grundloses bezeichnet." Unglüd , so wären es unsere Gegner . Auf unserer Seite fißen sie nicht . "

- Die Nachricht , daß der frühere Minister des Innern , Herr Aus Berlin wird von der Ostafrikanischen Gesellschaft _ge=

angenommen . bor Buttkamer , in das Herrenhaus berufen worden ist , wird von meldet , daß dieselbe bei der günstigen Wendung der Dinge in Oft .

Deutsche & Weid . der Post " dahin näher bestimmt , daß eine Berufung von Aller - afrika demnächst die vorbereitenden Schritte thun werde , um ihre

Berlin , 5. April . (Hof- und Personal - Nachrichten ). höchster Stelle aus nicht erfolgt sei. Vielmehr sei Herr von Putt Thätigkeit wieder in erweitertem Maaße aufnehmen zu können. Zu

Se . Majestät der Kaiser und König unternahmen gefters famer, welcher bekanntlich Mitglied des Naumburger Domkapitels diesem Behufe wird am 16. d. M. eine Sitzung des Direktions¬

Morgen um 9 Uhr eine Spazierfahrt nach dem Thiergarten . Um ist, von dieser Körperschaft für das Herrenhaus präsentirt worden. rathes stattfinden, in welcher insbesondere über die vom Konsul a. D.
Eine sensationelle Nachricht bringt das Brl . Tgbl . " wie Vohsen ausgearbeitete Deutschrift , sowie über Statutenänderung Be¬

103 Uhr empfingen Se . Majeftät Se . Kaiserliche Hoheit den Groß¬

fürsten Michael Nikolajewitsch von Rußland, sowie deffen Sohn folgt: Der Hrr Minister v. Maybach hat anläßlich der jüngsten schluß gefaßt werden soll. Hinsichtlich des letzteren Punktes ist zu

Michael Michailowitsch , hörten um 114 Uhr den Vortrag des pielbesprochenen Rede des Staatssekretärs Dr. von Stephan im bemerken, daß schon früher die Umwandlung der OstafrikanischenGesell¬

Kriegsministers und um 12 Uhr den Vortrag des Militärkabinets . Herrenhause Vortrag beim Kaiser gehalten. Der Minister hat um schaft in eine Reichsforporation nach Maßgabe des Gesetzes, betreffend

Nachmittags um 234 Uhr hatten Se . Majestät eine kurze Unter- die Audienz ersucht, weil er sich über das Verhalten eines Staats - die Rechtsverhältnisse in den Schußgebieten, beschlossen, daß diese
Die Angelegenheit macht Beschlußfassung indessen noch nicht ausgeführt ist .

redung mit dem Staatssekretär , Staatsminister Grafen Bismard , ministers beschweren zu müssen glaubte.
Die Münchener Neuesten Nachr . " beschäftigten sich in den

und unternahmen um 312 Uhr einen zweiftündigenSpazierritt nach begreiflicherweise in allen politischen Kreisen großes Aufsehen . Es

dem Grunewald. Se . Majestät der Kaiser haben im Namen des verlautet weiterhin, daß der Wortlaut der Rede des Herrn v. Schor- leßten Tagen wieder mehrfach mit dem unglüdlichen Könige Otto

Reichs den bisherigen Kosful in Marseille, Baron von Dergen, lemer, welche derselbe in seiner Eigenschaft als Vorsitzender des Se - von Bayern . Neulich war gemeldet worden, man beabsichtige, den

unter Verleihung des Charafters als General -Konsul zum Konsul aiorentonvents des Abgeordnetenhauses gehalten, und in welcher er Rönig nach Hohenschwangauzu seiner todtkranken Mutter zu bringen.

in Chriftiania für das Königreich Norwegen zu ernennen geruht. die dem Herrn Dr. von Stephan nicht zustehende Kritik über die Aus offizieller Quelle geht jedoch dem genannten Organe die Mit¬

Seitens des Kaiserlichen Konsuls Keller in Patros ist Herr Fried. Berathungen des Staatshaushalts im Abgeordnetenhause zurückwies , theilung zu, daß der unveränderte Zustand des Königs derartige
dem Kaifer unterbreitet worden . Fahrten und Reisen vollkommen ausschließe . Die Möglichkeit , an

rich Bauer zum Konsularagentes in Pyrgos bestellt worden .
Se . Majestät der Kaiser hat dem Fürsten von Bismarck Im „ Hann . Cour . " lesen wir : Ein Gefeßentwurf über äußeren Vorgängen , selbst innerhalb der föniglichen Familie , Antheil

zu deffen Geburtstag u. 2. einen schönen alten Kupferstich geschenkt , die Verwendung der während des firchenpolitischen Streits aufge- zu nehmen , ist durch die vorhandenen Sinnestäuschungen vollständig

der einen Vorfahren des Fürstes , einen Bruder seines Urgroßvaters , sammelten Sperrgelder , der eingestellten staatlichen Leistungen für genommen .

des 1697 geborenen Dompropstes Georg Friedrich von Bismarck , latholische Geistliche ist in Vorbereitung und wird demnächst dem

darstellt. Ein prächtiger Eichenholzrahmen zeigt das alte Wappen preußischen Landtage zugehen . Ueber die Verwendungszwecke , welche

des Fürsten , das Kleeblatt mit den drei Eichenblättern , sowie die vorgeschlagen werden sollen , ist noch nichts bekannt ; ohne Zweifel - r Frankreich . Es ist schon heute kaum mehr daran zu

taiserliche Widmung . werben sie aber in der Förderung fatholisch -firchlicher , wenn auch zweifeln , daß das wichtigste Ereigniß auf dem Gebiete der auswär¬

Aus dem Familienleben unseres Kaiserpaares erzählt die nicht ultromontaner Agitationsinteressen bestehen. Wenngleich die tigen Politik in der vergangenen Woche, nämlich die schmähliche Flucht

,Anflamer 3tg ." auf Grund von Mittheilungen , die ihr von einem Verwendungszwecke noch nicht bekannt sind, beutet die klerikale Bresse, Boulangers , der französisches Republit ein startes moralisches Ueber¬

Freunde zugegangen fird , folgendes hübsche Geschichtchen : „ Vor aus Mangel an sonstigem Stoff , doch diese Angelegenheit in agitatori - gewicht zurückgegeben hat . Vergebens suchen FreundeBoulanger
Kurzem hatte der Kaiser in einer Gesellschaft einen Lieutenant , den scher Weise aus . Sie giebt sich dabei den Anschein , als ob die fa - Sen üblen Eindruck , welchen seine Feigheit hervorgerufen hat , zu der¬

Sohn eines fommandirenden Generals , die Bither spielen hören und tholische Kirche geradezu einen Rechtsanspruch auf diese angesammelten wischen, vergebens sucht auch der Helb der Komödie selbst seine Flucht

forderte denselben auf, am folgenden Sonntag zu ihm ins Schloß Gelber habe . Das ist aber feineswegs der Fall . Das Gefeß vom als politisch flug und nothwendig barzustellen . Mehr als die Flucht

zu kommen, da seine Frau das Bitherspiel sehr liebe. Der Lieutenant 22. April 1875 , welches die Einstellung der Staatsleistungen ver- selbst ist es vielleicht die Art und Weise, wie dieselbe in Szene ge¬

folgt dieser ehrenvollen Einladung, stellt sich zur bestimmten Stunde fügte, bestimmte : „Ueber die Verwendung der während der Ein feßt wurde, welche verstimmt. Der General , der sich schon einmal

ein und wird vom Kaiserpaar freundlichst empfangen. Nachdem der ftellung der Leistungen aufgesammelten Beträge bleibt, soweit die durch seine Vermummung vermittelst blauer Brille und Hintefuß
Lieutenant einige Zeit die Zither gespielt und dann mit der Kaiferin felben nicht nach der rechtlichen Natur ihres Ursprungs zu Gunsten lächerlich machte , troch diesmal unter den Schuß einer Frau , der
zusammen muftzirt hat , bittet er die Majestäten gehorsamst, ihs des allgemeinen Staatsfonds als erfpart zu verrechnen sind oder Madame Bennemain , nachdem er erst furz vorher in den volltönend¬
entlaffen zu wollen , da er seiner 14jährigen Schwester, die in einem anderweit verwendbar werden, gefeßliche Bestimmung vorbehalten." sten Worten seine Unerschütterlichkeit und seinen Märtyrermuth her¬
Stifte in Pension sei, versprochen habe, sie von ihren Freundinnen, Gefeßlich steht dem Staate die Verwendung dieser Gelder vollkommen vorgehoben hatte. Die thatsächlichen Folgen feines Handelns stud
wohin sie heute geladen , zur bestimmtes Stunde abzuholen und in frei ; es kann höchstens ein Billigkeitsanspruch genannt werden , daß denn auch schon theilweise hervorgetreten. Boulangers Anhänger
das Stift zurückzubegleiten. Darauf befiehlt der Kaiser einem sie zu einem firchlichen Intereffe verwendet werden. Jedenfalls aber wagten zuerst nicht, in die Kammer zu kommen . Thibaud und
Dieser , einen Wagen zur Abholung des jungen Mädchens aus der ist es eine arge Veitennung der Sach- und Rechtslage, diesen Gegen- Michelin traten aus dem boulangistischen Komitee aus, andere Freunde
bezeichneten Familie zu schicken und dasselbe nach dem Schlosse zu stand, bei dem die Regierung allen Andeutungen zufolge wieder be- verleugnen gleichfalls den Ausreißer, die Monarchisten schimpfen über
bringen . Es geschieht . Das junge Mädchen kommt und wird, deutendes Entgegenkommen zeigen wird, zur Grundlage einer ge- bie Feigheit des Generals . Einige Kommanditäre Boulangers wollen
ebenso ihr Bruder, von den Majestäteu eingeladen , das Abendessen häfftgen Agitation machen zu wollen ." die vorgeschoffenen Summen eintlagen . Es verlautet daher sogar ,
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mit ihnen gemeinsam einzunehmen . Der Kaiser reicht dem jungen - Ja der „ Köln . 3tg . " finden wir folgende treffende Be daß Boulanger Brüssel beld verlassen und nach England oder Amerika

Mädchen den Arm, um dasselbe zu Tisch zu führen; aber das merkung : „Thorheit und Uebelwollen nehmen nicht Anstand, die fliehen dürfte. Einstweilen empfängt er in Brüffel Journalisten in
schüchterne Badfischchen steht verlegen da und wagt nicht , den Arm Freunde und Förderer unserer Kolonialpolitik für das nationale feinem Hotel und theilte denselben auf Befragen mit, daß er vielleicht
des Kaifers anzunehmen . Der Kaiser jedoch sagt ermuthigend zu Unglück in Somoa verantwortlich zu machen . Dieser Vorwurf zeugt bis zu den Oktoberwahlen in Brüffel bleiben werde. Troß der Sach¬
iht : "Mein leines Fräulein, wenn Ihnen der Kaiser den Aim von turzsichtiger Verblendung und Ungerechtigkeit ; das genaue Gegen - lage dürfte, wie wir bereits früher hervorgehoben haben, der Bou¬
bietet, so dürfen Sie ihn schon annehmen." Darauf legte er ihre theil entspricht den Thatsachen. Die Samoa -Inseln sind nicht langismus noch lange nicht ausgespielt haben. Sehr treffend wird
Hand in seinen Arm und führt sie zur Tafel. Vor dem Abendessen deutsche Kolonien, sie sind es leider nicht. Hätten seinerzeit die hierüber den „Münch . N. N. " aus Paris geschrieben: Boulanger
hatte die Kaiferin das junge Mädchen in die Kinderstube zu den Gegner der Kolonialpolitik dem Wunsche der Regierung hat sich feit zwei Jahren bei so mancher Gelegenheit lächerlich und

Prinzen geführt, welche ihm eine Menge Bilder schenkten und es und der Kolonialfreunde zugestimmt, dana war Samoa unser, unser erbärmlich gezeigt , doch hat es ihm nie geschadet. Als seine Briefe
zur „Gute Nacht" tüßten, worauf die Kaiserin mit den Prinzen as ohne Schwertstreich. Alsdann konnte weder der Frevelmuth eines an den Herzog von Aumale veröffentlicht wurden, rief der Chor der

Abenteurers noch der Wankelmuth mißleiteter Samoaner unsere Republikaner : Es ist aus mit ihm , er ist als Lügner entlarvt . "

deffen melodische Sprache das Wceifte zum Gefallen seiner Schöpfun - | haben . Uebrigens scheint doch die Tochter einen Einfluß auf ihn

gen beitrug . auszuüben . "

So waren Wochen um Wochen vergangen . * Judith glaubte und fonnte nicht an die Befferung ihres Vaters

Für die Forstleute begann jetzt erst recht die Arbeitszeit und glauben ; sie wußte am besten, wie oft er fte Tage , Nächte lang

sowohl die Lernenden , wie der Lehrer blieben wenig zu Hause . Bald allein ließ , wie müde und ermattet er dann heimkehrte und mit

Vaterunser betete . "

3
Judith , die Tochter des Wilderers .

Originalroman von D. Bach .

(Fortsetzung . )

|

Sein Wesen war ritterlich, seine Huldigungen schienen mehr hatten sie Weſſangen vorzunehmen, bald mußten Revistonen vor sich welcher hämischen Freude er das Geld versteckte, welches er heimlich
Dann ganzen Geschlechte, als der Einzelnen zu gelten , denn dh aber gehen und auch das eble Waidwerk nahm einen großen Theil ber verdiente. Jedes Gespräch über den fraglichen Gegenstand brach erfonnte Erlich eine eifersüchtige Regung nicht unterdrücken , wenn er Beit in Anspruch.Gabriele Burg in der Nähe Bottmers sah, so sehr er sich auch

trozig ab und da ste fürchtete , seine Liebe , ihren Einfluß zu ver

das über Vorwürfe machte . Seit einiger Zeit hatte das Wildern in dem Walde zu Groß - lieren , wenn sie ihn reizte , bemühte sie sich nur , ihn , so weit es in

R. ziemlich nachgelassen, um aber defto eifriger im benachbarten ihren schwachen Kräften stand , vor den Folgen seiner gefährlichen

dem kleinen Kreiſe ein lautes Geheimniß, aber sein Verhältniß zu Richtung bei den Forfibeamten eingetreten und Heinz Rodenſtein nicht dieMacht.

Ehrlichs Liebe zu dem schönen , hochbegabten Mädchen war in
Seffen zu beginnen . Eine gewisse Ruhe war dadurch in dieser Handlungen zu schützen ; ihn vor diesen selbst zu bewahren , hatte sie

Gabrielen noch kein ausgesprochenes , da er es bisher noch nicht ge- wurde nicht mehr wie früher beobachtet, da er, nach dem legtenwagt , um ihre Hand zu werben . Er hoffie erst von der Zukunft, Gespräch mit seiner Tochter , nur selten im Walde angetroffen ihr faft widerwärtige Aufmerksamkeit Gerloffs in Vergessenheit . Der

Gabriele einst als sein Weib umarmen zu können, war dasBiel seiner glühenden Wünsche , und ihr holdes, vertrauensvolles

wurde .

Ja ihrer schweren Sorge um den Vater gerieth bei Judith die

junge Mann , welcher sich jest durch Bottmer in der Gunft sämmt¬

licher Damen des Forsthauses etwas verkürzt fah, fühlte das drin¬

Waldblümchens. Er fand Judith mit ihrem traurigen Gefichtchen
tausendmal reizender , wie die drei Huldinnen des Forsthauses

von Gabriele fah er von vornherein ab - und je gleichgiltiger ste

Wesen flößte ihm Muth und Hoffnung für die Verwirklichung feiner legentlich einen herzhaften Fluch nachschickte , wenn er einem der gende Verlangen eines Ersages in Gestalt der Liebe des reizenden

füßen Träume ein .

Daß er den Jägern scheu aus dem Wege ging und ihnen ge¬

Grünröde begegnete, fümmerte diese sehr wenig ; sie wußten sehr
Welchen Eindruck Bottmer auf sie gemacht, gestand sie weder wohl, wie feindlich Rodenstein ihnen gesinnt war.

Wenn er nur ihr Revier mit seinen Jagdlüften jest verschonte,sich, noch den Andern. Als er ihr vorgestellt worden, war einholdes Erröthen über ihr Antlig geflogen , ihre blauen Augen ruhten wollten sie an vergangene , nur vermuthete , indeß nicht bewiesene letne feurigen Blide , seine Grüße hinnahm , desto leidenschaftlicher
ein n Augenblick wie gebannt an der biegsamen , eleganten Erscheinung, Schuld nicht mehr denken ; ließ er fich jedoch einmal beim Wildern wurde sein Empfinden für sie .

ruhiger Ueberlegung taum begriffen hätte , suchte er Judith auf allen

an dem auffallend schönen Antlig des Jünglings, aber ihr Mund jeder Einzelne den Befehl, kurzen Prozeß mit Einmal wollte er ihr um jeden Preis seine Liebe geftehen , ein¬

une fumm. Nur wenn er eigene Dichtungen oder die unb etappen, bannhattehen, bet sagte lang fein gefährliches Hand- mal die blühenden, trogigen Lippen auf seinem Munde fühlen und
Hajeren deifte heroen vorlas und feine blauen, strahlenden Augen wert wien, ohne daß es gelungen war, ihn auf frischer That zu getrieben von einer ihm selbst unerklärlichen Empfindung, die er beisich unwillkürlich auf ihr reizendes Gesicht hefteten , zuckte sie leise überführen.zusammen und ein schmerzlicher Zug glitt dann über ihren Mund .Ihre Blicke schmidt, als er auf einem Pürschgang der

„Wenn Kerl faffen könnt" Klein Wegen und Stegen zu begegnen , flüsterte er ihr im Vorübergehen

brudtenice fuchtenEhrlich, der im Grunde wenig Sinn für ge- chenn Ihr ben er einmaan Robenstein begegnete, but in die zärtlichsten Worte zu, die ste stets nur mit einem geringſchäßigen
brudte und geschriebene Poesie hatte und weit mehr poetischen Reiz mit einer ironischen Berbeugung fordial gegrüßt hatte - " dana Lächeln erwiderte.
in Gottes freier Natur, in Berg und Thal, in Wald und Feld will ich ihm den langen Merger heimzahlen, den er mir bereitet hat.fand, als in den oft geschraubten Worten des jungen Dichters, Er ist nur zu schlau, und ohne Beweis fann man ihm nichts au¬

(Fortsetzung folgt .)



2mit ihm , er ift grotest . " Nach seiner Absegung vom Kommando : bon je 102 Mt . monatlich für den hilfsbedürftigen Vater oder gerade Gegentheil des Herrn Naude . Er trat als fleiner Schwere
bas

" Es ist aus , man hat ihm den Säbel genommen ; Frankreich verab - Großvater und die hinterbliebene Mutter oder Großmutter gewährt , söther " auf und erfreute die Zuhörer durch den Vortrag mehrererscheut die meuterischen Soldaten." Nach dem Duell mit Floquet : sofern der Verstorbene der einzige Ernährer derselben war . Die humoristischer Piecen, deren Ausführung ein recht anerkennenswertes
„ Ein Offizier von einem Philifter abgeführt ! Nun ist es völlig aus Wittwen der Personen aus den Offiziersklaffen erhalten ein Drittel Talent für komische Darstellung verrieth . Auch Herr Ulpts scheintmit ihm !" Und wie oft haben wir seitdem noch dieselbe Behauptung der Pension, welche dem Verstorbenen am Tobestage gebührt hätte. sich in seiner Haut, welche die Natur allerdings etwas ſehr ge
wieder hören müssen! Immer wieder entspringt die Täuschung dem Für jedes Kind wird ein Fünftel der Wittwenpension berechnet . Die gerathen ließ , recht wohl zu fühlen. Wir hatten übrigens, nebenbei
felben Grunde : Die Verkennung des eigentlichen Daseinszweckes des Wittweupension beträgt im Minimum 160 Wit. Dazu kommt die gefagt, am Tage vorher Gelegenheit, Herrn Ulpts auch als guten
sogenannten „braven Generals ". Man will nicht einsehen, daß besondere Beihilfe nach dem Gesez von 1871 von 900 Mr. für die Billardspieler kennen zu lernen, der, obgleich mit seinem linken Ürme
Boulanger nicht persönlich geachtet wird, sondern nur als Fetiſch Wittwe im Range der Hauptleute und Subalternoffiziere und eine nicht auf die Platte hinaufreichend, so leicht keinen Karambolagenflos
dient, um welchen sich die mit der bestehenden Regierung unzufriede- Erziehungsbeihilfe von 150 Mt. für jedes Die Leistungen des Herrn Fred Paulsen als Athletfindsammeln. im
das alte Sprichwort widerlegt finden , daß die Lächerlichkeit in Frant - Marineverwaltung selbst durch eine

Reichstage scheint die sehr gute . Zuschauer , welche diesen Herrn schon früher hier gefehen
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reich tödte, und wird sich ein wenig über die jeßigen Franzosen luftig ihren Dispositions fonds und aus allgemeinen Dispositionsfonds die heit nicht nur nichts eingebüßt, sondern diefelbe noch vermehrt habe
machen, die scheinbar so viel weniger Sinn für die Niedrigkeit der den Hinterbliebenen gefeßlich zustehenden Beträge ergänzen zu wollen . Herr Blume erutete durch seine Bauchredekunst reichlichen und
Burlesten haben, als ihre Vorfahren. Dies ist jedoch Irrthum . Das Es wird übrigens von verschiedenen Seiten daran erinnert , daß für wohlverdienten Beifall, ebenso Herr Holländer durch seine zwerchfell.
Sprichwort war von jeher nicht allgemein giltig . Es gab zu allen die Hinterbliebenen der mit dem Großen Kurfürsten " und der erschütternden, zum Theil allerdings etwas ſehr ſtart gepfefferten
Beiten Leute, die an der Lächerlichkeit nicht nur nicht starben, sondern Augusta" Verunglückten f. 8 Privatsammlungen veranstaltet worden Gesangsvorträge, deren Wirkung durch eine gute Mimit noch ge.vielmehr von ihr lebten . Sehen Sie z . B. die Clowns im Zirkus . sind . Vielleicht tommen solche auch diesmal wieder zustande . hoben wurde. Das Publikum spendete allen Auftretenden stürmischen
Boulanger ist der „ Aujust " der französischen Politik und „ Aujuſt " - r Wilhelmshaven , 6. April . Das „ Deutsche Reichsblatt ", Beifall und die Letzteren suchten durch zahlreiche Einlagen hierfür
ist immer der Liebling des Publikums gewesen." Daß die Kammer das seine deutschfreisinnigen " Heßereien besonders in den unteres ihren Dauf abzustatten. Wir sind überzeugt, daß auch der Besuch
die gerichtliche Verfolgung Boulangers befchloffen, ist bereits gemeldet, Volksschichten treibt und dort wie ein Maulwurf wühlt, macht seinem der übrigen Vorstellungen, gewiß auch aus der Umgegend , ein sehr
schwierig dürfte es jedoch sein , diesen Beschluß auch auszuführen . plebejifchen Haffe gegen den Reichstanzler gelegentlich des 1. April zahlreicher sein wird und unterlaffen nicht, darauf hinzuweisen, daß

Niederlande . Das amtliche Blatt veröffentlicht einen Ers wieder einmal durch folgende geschmackvolle Leistung Luft : Der morgen , am Sonntag den 7. , zwei Vorstellungen stattfinden , und
laß, in welchem kundgegeben wird, daß der Staatsrath die zeitwei große Sohn des 1. April , Fürst Bismarck, hat sein 74. Lebensjahr zwar die eine Nachmittags um 4 Uhr, die zweite Abends 8 Uhr.
lige Ausübung der königlichen Gewalt im Namen des Königs über - am Montag in guter Gesundheit (wie schade !) vollendet . Die ratio - * Wilhelmshaven , 6. April . Wir machen unsere Leser be
nommen habe . nalen Kibige von Jever hatten diesmal ihre nationale Pflicht nicht fonders darauf aufmerksam , daß morgen wieder das beliebte

Italien . Der Geheime Kommerzienrath Krupp ist in Rom esfüllt . Dafür war ein nationaler Mann aus Weener in Ostfries Sonntagskonzert der Marinefapelle im Bart stattfindet .
angekommen . land , Namens Louis Vittor Jsraels für sie eingetreten , aber er hatte

Rußland . Ein Kopenhagener Blatt läßt sich melden , die bis zur Ablieferungsstunde nur 20 Eier liefern können . Der Kaiser
Polizei in Wilna habe zahlreiche Persönlichkeiten verhaftet , welche is hat dem Fürsten Bismarck zum Geburtstage einen neuen Reichshund
dem dringendsten Verdachte stehen, mit Zürich lebhafte Beziehungen geschenkt. Denn der vorige hat daran glauben müssen, obgleich der
gepflegt zu haben . Dasselbe Blatt theilt mit , es sei festgestellt, daß fonservative Reichstagsabgeordnete von Mirbach ihm extra ein Sofa
gelegentlich des legten Aufenthaltes des Czaren im Auslande ein hatte anfertigen laffen . Darauf wird nun der neue Reichshund sich
weitborbereitetes Attentat in naher Verwirklichung gestanden habe , pflegen , der , wie der letzte Jahaber dieser Stellung , auch Tiras
jedoch nicht in Kopenhagen , sondern in Berlin . Es seien darüber heißt und dem ersten nach der Photographie auffallend ähnlich sein
der russischen Polizei aus Berlin die werthvollsten Mittheilungen soll . Denn solche hohe Hunde werden häufiger photographirt , als
gemacht worden . Auch in einer Petersburger Vorstadt soll von der manche menschliche Reichsangehörige . " Dasselbe Blatt hat es schon
russischen Polizei eine Spur von allergrößter Bedeutung entdeckt vor 4 und 5 Jahren vorausgesehen " , daß in Samoa einmal ein
worden sein . Sämmtlichen russischen Blättern sei auf das Bestimm . Unglück paffiren müsse . Die Kokosnüsse sind für Deutschland sehr
tefte verboten worden , irgend welche Mittheilungen oder Andeutungen | kostspielig." Das ist die Sprache , welche „ Sr . Majestät allergetreueste
über die Züricher Bombenaffaire zu veröffentlichen . Oppofition " vor dem Volte führt .

H

H

Kirchliche Nachrichten .
(Sonntag Jubica ).

Evangelische Militärgemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr . Mar . -Stat .- Pfarr . Goedel .

Katholische Militärgemeinde .
Hl . Meffe und Predigt um 8 Uhr .

Civilgemeinde .
Gottesdienst um 91 , Uhr ; Text : Joh . 8 , 46 - 54 .
Beichte und Abendmahl ; die Beichte beginnt um 9 Uhr .
Nachmittags 3 Uhr : Oeffentliche Prüfung der Konfirmanden.

Der Gottesdienst im Armenhause fällt aus .

Jahas , Paftor .

Türkei . Aus Konstantinopel wird gemeldet , daß dort der ** Wilhelmshaven, 6. April . In der Generalversammlung Gottesdienst beginnt 912 Uhr.
Der

Kirchengemeinde Bant .
Sonntag , den 7. April , Konfirmation der Knaben .

C . Brunow , Pastor .

Methodistengemeinde .

Sonntag , den 7. April , Morgens 10 Uhr und Abends 6 Uhr

Nachmittags 12 Uhr Kindergottesdienst.
H. Rieter , Prediger .

Ertönig Milan von Serbien mit ausgesuchtester Höflichkeit behandelt des Krieger - und Kampfgenoffenvereins am Abend des 3. d . M ,
wird , wie sie sonst aur mächtigen regierenden Persönlichkeiten zutheil welche von 86 Mitgliedern besucht war , gedachte der Vorsitzende bei
wird . Das hat zur Folge , daß auch die übrige diplomatische Welt Eröffnung zunächst an das schwere Unglüd im Hafen von Apia ,
und die Bevölkerung sich mit erhöhtem Intereffe dem Serbenfürsten welches durch außergewöhnliche Witterungsverhältnisse hervorgerufen ,
zuwenden. Auch der englische Botschafter Sir W. A. White gaben unsere Marine und somit das deutsche Vaterland betroffen hat. Gottesdienst .
dem König Milan zu Ehren ein glänzendes Dejeuner , an welchem Sodaun gedachte er mit warmen Worten ebenfalls an den jüngst
der König mit seinen Sekretären und der Gesandte Novakovitsch theil - verfloffenen Geburtstag Sr . Durchlaucht des Fürsten von Bismard
nahmen . Milan gedenkt sich ungefähr acht Tage in Roustantinopel und endete diese feierliche Ansprache mit einem fräftigen dreifachen
aufzuhalten . Hoch . Nach dem Verlesen des Protokolls der legten Generalver¬

Serbien . Türkische Arnauten , überschritten bei Kurschumlje sammlung wurden 6 neue Kameraden aufgenommen . Von einem
die serbische Grenze und tödteten in einem Gefecht mehrere Serben , Mitgliede der Rechnungs -Revisions . Kommission wurde das Protokoll
zogen sich aber vor den anrüdeuden serbischen Grenzwachen zurück. über die gezogenen Notate , Vorschläge pp . der Jahresrechnung für
Ungarische Finanzwachen beschoffen auf der Donau fahrende serbische 1888 berlesen und zu gleicher Zeit hervorgehoben , daß die Kom .
Kaufleute aus Galtbac . Die serbische Regierung hat hierüber Be - mission nur mit Freuden erklären kann , die Buchführung sei seit
schwerde erhoben . Jahren eine ganz vorzügliche zu nennen , die gezogenen Notate

Afrita . Aus Zanzibar tommt folgende telegraphische Mel . stehen ja sehr vereinzelt da und find auch nicht von großem Belong .
dung vom 5. d . M. Auf Befehl des Hauptmann Wißmann wurde Betreffs der Fahnenangelegenheit wird der Vorstand das Weitere in
auf dem Festlande die deutsche Flagge gehißt an Stelle der Flagge die Wege leiten . Auf Vorschlag des Vorstandes wurden die Kame . |
der Ostafrikanischen Gesellschaft neben der des Sultans von Zanzibar . raden , der Kaiserliche Wirkliche Admiralitätsrath und vortragende

Rath Herr Berendt und der Kaiserliche Rechnungsrath Herr Otto¬
Berlin , zu Ehrenmitgliedern des Vereins ernannt . Wegen der
Theilnahme an dem in Wittmund am 1. und 2. Juni stattfindenden
Ostfriesischen Kriegerfeste werden in der nächsten Generalversammlung
die Fragebogen ausliegen, woselbst die Eintragungen gemacht werden .

- r . Wilhelmshaven , 6. April . Das erste Gastspiel des Roloffel - Datum.

Marine .

Preis - Räthsel .
Von seinen Höhen blickt man weit
Hinaus auf Meer und Land ,
Und dennoch trägt ' s mit Leichtigkeit
Ein Kind in seiner Hand .
Gern prunkt in ihm die Frauenwelt ,
Die seine Feinheit preist ;
Erscheint es aber umgestellt ,
So wirds von Euch verspeist .

Auflösung des Preis - Räthsels in Nr . 77 :
Leibweh - Leidweh .

Es gingen 3 richtige Lösungen ein . Die Prämie erhielt B uh r .

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Wilhelmshaven , 6. April . Kursbericht der Oldenburgischen Spar

Leihbant, Filtale Wilhelmshaven.
4 pCt . Deutsche Reichsanlethe
32 pet . Deutsche Reichsanleihe .
4 pt . Preußische consolidirte Anlethe
31 pet .2 Do.
3 pet . Oldenb . Consols

§§ Wilhelmshaven , 6. April . S. M. Vermessungsfahrzeug„Albatroß"
hat heute Morgen den neuen Hafen verlassen und die vorgeschriebenen Probe¬
fahrten auf der Jade abgehalten . Kapitän -Lieutenant Bröker iſt zum An¬
tritt feines Kommandos als erster Offizier S . M. Kreuzerkorvette „ Carola " via
Brindist nach Zanzibar abgereift . Lieutnant zur See Schliebner hat einen
furzen Urlaub nach Bunzlau und Unter -Lieutenant z . S. Heuschmann einen menschen Herra Emil Naucke und seiner Gesellschaft , welches gestern
14tägigen Vorurlaub nach Nürnberg angetreten . Durch Verfügung des Ober- im Saale der Burg Hohenzollern stattfand , hatte auf das Publikum April5. 2hts .kommandos der Marine vom 3. d . M. sind die Seetadetten des ältesten Jahr¬
ganges für den kommender Sommer wie folgt vertheilt worden : a Bur Marine- aller Stände eine große Anziehungskraft ausgeübt, so daß der ge- April 5. 8hAbb.
station der Nordsee : Seetadetten Diersmann , Uthemann , Jörs , Dewitz , Heuser. räumige Saal in allen seinen Theilen gut befeßt mar . Von der
Frhr . v. Kayserlinge , v. Trotha, Meurer , Hahn , v. Manteuffel, Schünemann, äußeren Erscheinung des Herrn Nauce haben wir bereits mehrfach
Engels und v. Trüßschler und Falkenstein ; b zur Marinestation der Nordsee :
Seekadetten von der Often, Tendler, Timme, v. Abeken, Hartog, Lange, Werner gesprochen ; wir brauchen demnach nur hinzuzufügen, daß das Ge- und
Seeladetten von der Often, Tendler, Timme , v. Abeken, Hartog, ange, leur er fagte durch den Augenschein wenn möglich noch übertroffen wird, undEngelhard , Sievers , Feldt , Siegmund und Oltmann . Der Ingenieur
Marineartillerie , Kontre -Admiral Mensing hat sich zur Abstattung persönlicher baß man sie gesehen haben muß , um an das wirkliche Vorhandensein
Meldungen nach Berlin begeben . einer solch abuormen Gestalt zu glauben . Es muß hierbei hervor¬

gehoben werden , daß der Anblick derselben keineswegs unästhetisch
wirft , wie so oft bei solchen Erscheinungen , z . B. bei dem fürzlich
verstorbenen österreichischen Riesen Winkelmayer , den Referent noch
gefehen und der einen krankhaften , wahrhaft Mitleid erregenden Ein¬
druck hervorrief . Einen solchen braucht man bei Herrn Naude nicht

* Wilhelmshaven , 6. April . Bei der hiesigen Garnisono razu fürchten ; derselbe ist vielmehr bei all ' seiner respektablen Wohl¬
waltung ist die Stelle eines Aufwärters sogleich durch einen zivil beleibtheit , welche manchen Anderen schon zu wiederholten Malen
versorgungsberechtigten Militär -Anwärter zu besetzen . Das Einkom - behufs einer gründlichen Kur nach Karlsbad getrieben hätte , munter
men dieser Stelle beträgt 900 M. Raemuneration jährlich . und behend wie ein Fisch im Waffer . Hier hat Schweninger nichts

- r. Wilhelmshaven , 6. April . Für die hinterbliebenen Wittwen zu suchen. Bon seiner Körperkraft gaben die „herkulischen Tände .
und Kinder der vor Apia ertrunkenen Marine -Mannschaften tommen leien " , von seiner , man tann sagen graziöfen Gewandtheit die Pas
die Bestimmungen des Pensionsgefeßes vom 27. Juni 1871 und Beugniß , welche er als „ Tänzerin Pauline " zur größten Heiterleit
des Gesetzes vom 17 . Juni 1887 in Anwendung . Danach betragen der Zuschauer ausführte . Der Zwerg Herr Ülpts ift insofern mitDer
die Wittwen -Gehälter je nach der Rangklasse der Unterklaffen monat - Herrn Naude zu vergleichen , als auch bei ihm alle Körpermaße boll¬
lich 15 , 21 und 27 Mt . Für jede Waise werden 102 Mt . , für ständig proportionirt find und deshalb auch seine Erscheinung einen

Wie ein noch der Bestätigung bedürfendes Telegramm der
„ Hamb . Börsen Halle " aus Auckland meldet , ist die „ Olga " wieder
flott und schwimmt .

otale 3 .

bo .
4 pct . Oldenburg . Kommunal - Anlethe

do .4 pt .
31 pet . do . .

getauft verlauft
108,30 108,85
103,80 104,35
107,70 108,25
104,40 104,95
103 , 104 ,
103 ,- 104 ,

Stüde à 100 m , 103,25 104,25
100,25 101,25

31 pt . Oldenb . Bodenkredit -Pfandbrtefe ( findbar ) 102,75 103,75
31 pct . Bremer Staatsanleihe von 1887 u . 88 102,30 102,85

3 pt . Oldenburgtsche Prämtenanlethe
4 pCt . Gutin - Lübecker Prior .-Obligationen
31/2 pet . Hamburger Staats -Rente
5 pet . Jtaltentsche Rente (Stücke von 10000 Frcs .

und darüber )

° 136,60 137,40
103 ,-
103 ,

104 ,
103,55

96,10 96,55

92,25 92,75

85,30 85,85

4 / pet . Warps - Spinn . - Priorität . rütdzahlb . à 105 103,50
3 pCt , Baden -Badener Stadtanl ethe
4 pet . Liffaboner Stadt - Anlethe
4 pet . Pfandbr . d . Preuß . Boden -Kredit - Altten -Bant 102,80 103,35
Wechs. auf Amsterdam furz für Guld . 100 in M. 168,80 169,60
Wecht . auf London hurz für 1 str . tn Mt . . 20,395 20,495

Wechf . auf Newport turz für 1 Doll . tn Mt . 4,16 4,21

Discont der Deutschen Reichsbant 3 pCt .

Auktion . zur Musterung gestellt haben, Bekanntmachung . seichnetengepfändeten Sachen, näml .:
werden hierdurch aufgefordert ,

Das vom hiesigen Gemeinderath ent¬
1 ) 1

2 ) 1 Hängelampe ,
3 ) 1 Wanduhr ,

Am Montag , den 8 . d . M . ,
Nachmittags , werden Heppenser Batterie ihre Loosungsscheine binnen späworfene Statut , betr. Baupolizeiordnung
8, vor dem Geisler' schen Hause, 6 strand- testens 8 Tagen in der Regis für die GemeindeHeppens, ist mit Höchster
triftige , fichtene Bohlen öffentlich stratur des Unterzeichneten in Genehmigung auf Grund des Art . 9
meistbietend gegen baare Bezahlung ver . Empfang zu nehmen . § 3 der Gemeindeordnung vom Staats¬
steigert werden . Käufer wollen sich Wilhelmshaven , 5. April 1889 . minifterium , Departement des Innern , v . Lewinski , Vollziehungsbeamter .
einfinden .

Wilhelmshaven , den 5. April 1889 .

Der Kgl . Strandhauptmann .

Auktion .
Die im Jahre 1888 gefundenen und

nicht abgeholten Gegenstände werden am
Montag , den 8. d8 . Mt8 . ,

Der Magistrat .
Detten .

Verpachtung .
Zur öffentlichen Verpachtung der Par¬

178 179 180 181
Blatt 21 von

0,7651 ha

zellen Nr .
Bormittage 11 Uhr ,

auf dem Hofe des hiesigen Amtes (Ein¬

Blatt 24

58 etc .

gang von der Wallstraße ) öffentlich und Theil von Nr .
meistbietend gegen baare Bezahlung ver¬
fteigert werden . Käufer wollen fich ein¬
finden .

119
62

0,0486 ha

zusammen 0,8137 ha

Wilhelmshaven , den 5. April 1889 . 1. Mai 1889 bis dahin 1891 fepe ich
an der Wallstraße für die Zeit vom

Der Hülfsbeamte

zu Oldenburg bestätigt worden und tritt
hiermit in Kraft .

Um eine genaue Ausführung der Vor¬
schriften der Baupolizeiordnung zu über
wachen , wurden gewählt die Herren :

Maurermstr . Wilb . Kleinert ,
Zimmermftr . . A . Adena ,

Zimmermftr. A. E. Hecken hier
Abdrücke der Baupolizeiordnung à

Exemplar 20 Pf . find von Montag, den
8. 68. Mts . an , beim Rechnungsführer
Herrn Weinerd hiers . zu erlangen .

Heppens , 5. April 1889 .
C . A . Ellerbrod ,

Gem . - Vorsteher .

Termin auf Montag, 15. April Bekanntmachung .
des Königlichen Landraths . d . Is ., Vorm . um 10 Uhr , in Im Auftrage der Königl . Steuer¬

meinem Geschäftszimmer an , wo die Bestasse zu Wilhelmshaven werden

Bekanntmachung . dingungen ausliegen .
Wilhelmshaven , 6 . April 1889 . am 9 . April d . J . ,

Nachmittags 3 Uhr ,Diejenigen Militärpflichtigen, Der Kgl . Domainen -Inspektor . im Gasthause des Wirths Herrn
welche sich in diesem Jahre hter Meinardu s . Böncker , Roonstraße 6 , die nachbe¬

4 ) 1 gelb gestrichener Kastes ,
öffentlich versteigert werden .

Wilhelmshaven , den 6. April 1889 .

Verkauf .

Verkauf
Der Handelsmann B . Nord¬

mann zu Marr läßt am

Donnerstag , 11. d. Mts .,
Nachm . 2 Uhr

anfangend , in der Bebausung des

Gastwirths Siem8 zu Sedan :

bisW. Socklowsky Wittwe zu Rop- 40
perhörn , Grenzstraße , läßt am

Montag , den 15. d . Mts .,
Nachm . 2 Uhr

anfangend, öffentlich meistbietend mit
Zahlungsfrist verlaufen :

1 zweithür . Kleiderschrank , 1

50 Stüd
große und kleine

Schweine
und befte geräuch .

Schreibpult, 1Glasgrant, hieſ . Schinken1

einschläfr . und 1 zweischläfrige
Bettstelle , Tische , Stühle , Spie - öffentlich meistbietend mit Zahlungs¬

gel , Schildereien , 1 Mörser
rheinische Töpfe , Küchengeschirr ,
1 zweir . Handwagen , 1 Decis
malwaage und Gewichte , 1
Waffertonne , 1 Oleander u . A. m .
Neuende , den 3. April 1889 .

H . Gerdes ,
Auctionator .

frist verkaufen .
Neuende , den 3. April 1889 .

H . Gerdes ,
Auctionator .

Bu vermiethenZu
zum 1 . Mai eine freundlicheOber und

eine fleine Unterwohnung .

TonadeichNr . 18.



Zu vermiethen
zwei Ober - und eine

Unterwohnung
zu Bant .

Neuende, den 5 . April 1889 .

H. Gerdes .

Das dem Müller J . & Sanfen

zu Schaarmühle gehörige, dafelbft belegene

zu 2 Wohnungen eingerichtete

Haus
ist zum 1. Mai d . Js . mit beliebigen

Gartengründen und auf Wunsch auch mit

einer Kuhweide zu vermiethen .

Das Haus würde sich auch für einen

Proprietair sehr eignen .

Liebhaber wollen balbigft mit dem

Eigenthümer ober dem Unterzeichneten

unterhandeln .

Neuende, 4. April 1889 .

H . Gerdes , Aukt .

Habe noch verschiedene

Aecker Gartenland
zu verpachten .

Heppens , den 5 . April 1889 .

H . Neiners .

Das bedeutendste
und rühmlicht bekannte

Kaisersaal .
Heute Sonntag , 7. April :

Große Tanzmusik .
Preis - Vertheilung

Cibils Fleisch - Extracte !
Jebe Hausfrau sammele die Umhüllungen und sende dieselben bis

15 . December a . c . an

Max Koch , Hoflieferant , Braunschweig ,
General -Depot für Cibils Fleisch - Extracte ,

Conservenfabrik .

Kinder-Wagen

Diejenigen Reflektanten , welche Geschäfts¬
räume in meinen Häusern Peter - und Gökerstraßen¬
Ecke zum Herbst zu erhalten wünschen und deshalb An¬

fragen an mich gerichtet haben , ersuche ich, sich jetzt mit
mir in Verbindung zu setzen, um die Spezialwünsche beim

inneren Ausbau thunlichst berücksichtigen zu können . Das
Façadebild ist noch bis Montag im Schaufenster des
Glasermeisters Herrn Schröder ausgestellt .

Draeger ,
Marine -Intendantur -Sekretair , Gökerstr . 101 .

H. Middendorff aus Münster
ftoatlich geprüfter Bondagift und Fabrikant

orthopädischer Maschinen u . künstl . Glieder ,

wird am Sonntag , den 14 . April d. J8 . , in Wilhelmshaven ,

Hotel Prinz Heinrich ( Inh . Carl Erning ) für Bruchleidende , an Rück

grats und Bein - Berkrümmungen , schiefer Haltung , rundem Rücken , Klump .

füßen, angebauch und Unterleibsfcmadhe, Butterfenfung Leibenden , sowie

halte stets in großer Auswahl von den billigsten für Amputirte zum Anpassen und Maßnehmen der Bandagen, Apparate und

bis zu den feinsten vorräthig .
Corsets , persönlich anwesend sein .

Empfing ein Schiff

B. v . d . Eeken . Cement
Bettfedern-Lager Wagendecken, einz . Verdecke , Fransen sc.

Harry Unna in Altona bei Hamburg

versendet zollfrei gegen Nachnahme
(nicht unter 10 Pfd . ) neue gute
Bettfedern für 60 Pfg . das Pfd ,
vorzügliche gute Sorte 1,25 Mr .

prima Halbdaunen nur 1,60 Mt .
prima Ganzdaunen nur 2,50 Mt .

Verpadung zum Kostenpreis . Bei

Abnahme von 50 Pfd . 5 % Rabatt .

Umtausch bereitwilligst .

Prima Inlettstoff doppelt .
breit zu einem großen Bett , (Decke ,
Unterbett , Kissen und Pfühl ) zu .

fammen für nur 11 Mart .

Zu vermiethen .
Zum 1. Mai d . Js . habe roch eine

freundliche Oberwohnung , bestehend
aus 1 Stube ( event . 2 Stuben ) , 2 Nem¬
mers , Küche , Keller und Mitbenutzung
der Waschküche , zu vermiethen .

Miethpreis nach Uebereinkunft .
Albert Werner , Bant ,

=Ede Kirch u . Nordstr ., Eingasg Nordstr .

Zu verkaufen
eine feste & aube .

Näheres Marktstr . Nr . 7 , I .

Zum 1 . Mai d . Js . habe eine schöne

Familien -Wohnung
( Miethpreis 150 Mt . ) zu vermiethen .

Carl Zeeck , Belfort .

Die Selbsthilfe ,

Ein treuer Rathgeber für Jedermann istbas einzig in seiner Art eriftirende WerkDie Selbsthilfe " es bietet Belehrung
über Geschlechts-Berhältnisse , Jugendfünden ,Impoten , Hömorrhoiden , nebst sicherstem
Soupmittel gegen Ansteckung u. Pollutionen .Mit zahlreichen Abbildungen . Es lese es auchjeber , ber an den schredlichen Folgen derSelbstbefleckungTeidet, feine aufrichtige Be¬lehrung rettet jährlich Tausende vor sicherem
Verderben . Gegen Einsendung von 1 Markin Briefmarken zu beziehen von

Dr . L. Ernst , Homöopaty ,
Wien , Giselastrasse Nr . 11 .

Wird in Couvert verschlossen überschickt.

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer an 1 oder
2 junge Leute .

Roonstraße 15 , 1 Tr .

Ein möbl . Zimmer
zu vermiethen .

Kasernenstraße 4 , 2 Tr . , 1.

Zu vermiethen
zum 1. oder 15 . Mai eine Ober¬wohnung .

Job . Popken , verl . Gölerstr. 8 .

Zu vermiethen
zum 1. Mai eine geräumige Oberwoh¬nung und eine Giebelwohnung . a

Grenzstraße 53 , oben .
Zwei Wohnungen

zu Mai zu vermiethen . Zu erfragen
Kopperhörn Nr . 8 .

halte ebenfalls bei Bedarf bestens empfohlen .

Muster
nach allen Gegenden franco .

Zu 4 Mark

Stoff für einen vollkommenen großen
Herrenanzug in den verschiedensten

Farben .

Zu 2 Mark

Stoff in gestreift , farirt und allen
Farben , hinreichend zu einer Herren¬

hose für jede Größe .

Zu 7 Mark

D . 0 .

3 Meter Stoff zu einem feinen Anzug in
dunkel gestreift od . Klein farirt , modernste
Muster , tragbar bei Sommer u. Winter .

Zu 4 Mark 80 Pf .

Stoff zu einem vollkommenen Damen¬
regenmantel in heller oder dunkler

Farbe , sehr dauerhafte Waare .

Zu 6 Mark 60 Pf

Stoff für eine vollkommene , wasch - Englisch Lederstoff für einen vollkom
ächte Weste in lichten und dunkeln menen waschechten und sehr dauer¬

Farben .

Zu 1 Mark

Zu 5 Mark

3 Meter Diagonal -Stoff für einen

Herrenanzug mittlerer Größe in
Grau , Marengo , Olive und Braun .

Zu 3 Mark 50 Pf

2 Meter Diagona -Stoff , besnodersge¬
eignet zu einem Herbst - oder Frühjahrs¬
paletot in den verschiedensten Farben .

Zu 3 Mark 75 Pf .
Stoff zu einer Joppe , passend für

haften Herrenanzug .

Zu 9 Mark
3/4 Meter Burfingzu einem Anzug , geeignet
ſür jede Jahreszeit und tragbar bei jeder
Witterung , in den neuesten Farben , modern

farirt , glatt und gestreift .

Zu 12 Mark

3 Meter kräftigen Burkingstoff für
einen soliden praktischen Anzug .

Zu 7 Mark

jede Jahreszeit in grau , braun , 214 Meter schweren Stoff für einen

melirt und olive .

Zu 10 Mark

Stoff zu einem hochfeinen Ueberzieher
in jeder denkbaren Farbe und zu jeder

Jahreszeit tragbar .

Zu 13 Mark

314 Meter imprägnirten Stoff in
allen Farben zu einem Anzug echte
wafferbichte Waare , neueste Erfindg .

Ueberzieher , sehr dauerhafte Waare .

Zu 16 Mark 50 Pf .

Stoff zu einem Festtagsanzug aus
hochfeinem Burking .

Zu 9 Mark

24 Meter imprägnirten Stoff in
allen Farben zu einem Paletot , echt
wasserdichte Waare , neueste Erfindg

Ferner empfehlen wir unser reichhaltiges Lager in hochfeinen

Tuchen , Burkings , Paletotstoffe , Billard Tuche ,
Chaisen u . Livréetuche , Kammgarnstoffe , Cheviots ,

Westenstoffe , wasserdichte Stoffe , vulkanisirte Stoffe
mit Gummieinlage , garantirt wasserdicht , Loden - Reiserock - und
Havelockstoffe , forstgraue Tuche Feuerwehrtuche ,
Damentuche in allen Gattungen , Satin , Groisée 2c . 2c . zu

en gros Preisen .

Bestellungen werden alle franto ausgeführt .
Muster nach allen Gegenden franko .

Adresse : Tuchausstellung Augsburg
( Wimpfheimer & Cie . )

Am Dienstag , 9. April 1889 ,
Eine Unterwohnung bleibt unser Geschäft wegen der

Generalversammlung unserer Actio¬
zum 1 . Mai zu vermiethen .

Karlstraße Nr . 10 .

Zu vermiethen näre von Vormittags 11 % Uhr anauf Mai 2 Hinterwohnungen .
F. J . Schindler. geschlossen .

Zu vermiethen
ingfremst,mobilite tubeon1obeeOldenburgische Spar- und Leihbank,eine freundl . an oder2 junge Leute .

Verl . Gökerstraße Nr . 20 . Filiale Wilhelmshaven .

schnell und langsam bindenden .
Abnehmer wollen sich wenden an

Lohnender Nebenverdienst.
Eine Dame ans guter Familie , welche

in geeigneter Lage wohnt , kann von einer
Fabrit Kommiffionslager erhalten . Nur
ausführliche Mittheilungen werden be¬
rücksichtigt und sind zu richten an Nu
dolf Moffe , Berlin SW . , unter

G. Grashorn , Bant . ChiffreJ. N. 530.

興福

Das Neuefte
- in

Regenmänteln,
Promenaden - Mänteln ,

Umhängen , Visites ,
Fichus und Jackets

3 junge Hunde
( sehr kleine Race ) zu verkaufen .

Forkerts , Neubremen ,
Mittelstr . 9 .

Patent -Mazbrod ,
in 1 und 2 Pfund Gewicht ,

à Stück 20 und 40 Pfg . ,
W . Karsten ,empfiehlt

Bäcker Reifter ,

Ropperhörn .

Gesucht
per baldigen Antritt 2 tüchtige

Bäckergefellen
empfiehlt in größter Auswahl zu be- gegen hohes Gehalt .

fannten billigen Preisen J . B . Henschen .

für einen an¬
M. Philipson . Gutes Logis fänds. Mann.

XXXXXXX

Verlorrn
ein Hundemaulkorb mit Marke
Nr . 174 .

H . Grashorn , Bismardstr . 55 .

Zu vermiethen
zum 1. Mai eine Stube u . Kammer .

zu erfr . Elsoß . Börsenstr . 15 .

HOOOO

Knaben-Anzüge
in allen Größen ,

zum

Elsaß , Marktstraße 41 .

Zu vermiethen
1 . Mai eine kleine Obers

wohnung , Stube u . Küche , an rus
bige Bewohner . Altestraße 7 .

Bu vermiethen
eine Unterwohnung mit Laden und
Ladeneinrichtung an bester Lage in Belfort .

G . Grashorn , Bant .

Gesucht
zum 1. Juni eine Wohnung von
5 - 6 Räumen nebft Zubehör . Offerten
unter G. W. an die Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
zum 1. Mai eine kl . Wohnung
in ter Königstraße 51 .

G . Schneider .

Zum 1 . Mai zu vermiethen eine

Unterwohnung
in Altheppens . Manhenke .

Zwei junge Leute suchen zum 1. Mai
ein möblirtes Zimmer event . mit
Schlafkammer .

Offerten sind mit Preisangabe unter
O. W. in der Exp . d . Bl . abzugeben .

schöneFaçons, gute Stoffe, Eine Unterwohnung ,
zu billigsten Preisen .

M. Philipson .

HOOOOOOOOO

Zu vermiethen
zum 1. Mai eine Unterwohnung .

Marktstr . 11 , part .

Gesucht
zum 1. Mai c. ein tüchtiges Mädchen .

Näheres Bismardstr . 14 , part ., r .

bestehend aus 3 Zimmern , Küche , Kam¬

mer , Waschküche , Bodenraum , Garten ,

zu vermiethen zum 1. Mai .
W . Beushausen ,

Bant , Nordstr . 11 .

Gesucht
ein Mädchen für die Vormittags¬
stunden .

Auguftenstraße 6 , 1 Tr . r .

Ein Mädchen
fut Beschäftigung im Waschen und
Reinmachen . Zu erfragen

Mittelstraße 13 , Neubremen .

Zu vermiethen
zum 1. Mai die z . Z. von Herrn Zim¬
nermeifter Buhr benutzte Wohnung .

Edzards , Grenzstraße 31 .



Die

Mufitalien - Sandlung

P

Don

A. Meinhardt
mis in Bremen ,

Bischofsnadel 14a ,

( am 1 . April 1887 von . E . Fischer

übernommen ) empfiehlt ihr weit über
60,000 Nummern unifassendes

Musikalien - Leih - Institut ,
welches fortwährend durch Neuanschaffun¬

gen vergrößert wird , einer geneigten Be¬
achtung . Bestellungen auf Mufitalien
merden prompt mit Rabatt und franto
ausgeführt . Zithern , Saiten für
alle Streichinstrumente und sonstige in
dieses Fach schlagende Artikel aus renom¬
mirten Fabriten zu billigen Preisen .

Cement
Ich empfing eine zweite Schiffslabung

Cement vos gehoe , Marke Alsen ,
und ersuche die Herren Empfänger um
Abnahme aus dem Schiffe bis Mittwoch
Vormittag .

Richard Berg .

XXXXXXXX

IütH te
in den neuesten Formen und Farben

für

Herren und Knaben
empfiehlt

M. Philipson .
XXXXXX

Zu vermiethen
ein freundlich möblirtes

Zimmer .

XX

Augustenstraße 3 , 2 Tr .

Auf sofort oder Ostera

ein Lehrling
unter günstigen Bedingungen gesucht.

2 . Viewig , Tapezier .

Um Irrthum vorzubeugen,
mache hiermit befanat , daß Frau Inhoff
nicht mehr für mich verkauft .

G. Harborth aus Varel . A
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BurgHohenzollern.
Conntag , den 7 . April cr . ,

Nachmittags 4 Uhr ,
bends 8 Uhr :

Große Parade
Vorstellungen .

Emil Naucke
440 Pfund schwer , in seinen Kunst¬

Leistungen ,

Dietrich Ulpts ,
Zwerg - Humorist ,

außerdem Auftreten sämmtlicher
Specialitäten in ihren Glanznumm .

Großer Lacherfolg !

Pauline vom Ballet .
E. Nauce als Balletdame .

In beiden Vorstellungen : Reich¬
baltiges wechselndes Programm .
Kaffenöffnung 1 Stunde vor Anf .
Nam . Plas 1,50 Mt . , Ref . Plat
1 Mt . , Parterre , Seite u . Gallerie
60 Pfa . , Billetvorverkauf von 11
bisi Uhr : Num . Pl . 1,25 Mt . ,
Ref . Bl . 80 Pf . , Bart . 60 Pf . in

Burg Hohenzollern .

Montag Abend 8 Uhr :

Wilhelmshav. Schützenverein,
Das Uebungsschießen beginnt

Sonntag, den 7. April cr.,
Nachm . 3 Uhr .

Um rege Betheiligung bittet
Die Schießkommission .

Verein

Bäcker Brüderlchaft .
Heute ,

Sonntag , den 7 . April ,

Generalversammlung .
Tagesordnung :

Vorstandswahl .

Der Vorstand .

„ Arion . "
Dienstag , den 9 . April cr . ,

Gen . -Versammlung .
得Tages Ordnung : Vorstandswahl 2c.

Der Vorstand .

Deffentliche
Borleste Vorstellung mit Versammlungneuem Programm .
E. Naucke als dickster Heidelberger

Corps - Student
Neu ! Paulinens Tanz - Studien .

Deffentliches Abwiegen .

HERREN & KNABEN

GARDEROBE ,

! Grösste Auswahl !

Gute Stoffe .

!Billigste Preise !

M. PHILIPSON

WILHELMSHAVEN

Vaterländischer Frauen -Verein .

Montag , den 8 . ds . Mts . ,
Abends 8 Uhr :

CONCERT
zur Förderung der wohlthätigen ZweckeN

des Vereins
in der Elisabeth - Kirche .

Park¬
Restaurant .

A
nfertigung

in
feiner

A
usführung

.

n . M
aass

Park¬
Restaurant .

Sente Sonntag : or

GROSSES CONCERT .
Preise der Plätze: Einzelbillets 1 Mark, Familienbillets 3 Mark; Anfang 4 Uhr .

die Karten sind im Vorverkauf bei Herrn Buchhändler Lohse (und
Herrn Robert Wolf zu haben . Emporen : 50 Pfg . die Person .

Unter Hinweis auf das in Nr . 81 veröffentlichte Programm und
im Interesse der guten Sache bittet um zahlreiche Betheiligung

Der Vorstand .

August Pralle ,
Blumen - u . Pflanzen - Handlung , Wilhelmstraße .

Hochachtungsvoll

F . Wöhlbier .

Entree 30 Pfg .

F . v . Strom .

O, du schöne Adelheid ! Spass macht' s doch ! Schnuteken auf dem Monde!

Centralhalle Belfort , C. 3wingmann .
Sonntag , den 7. April cr . :

Amüsante, interessante, musikal.-theatralische

Anfertigung von Bouquets und Kränzen Abend - Unterhaltung .
jeglicher Art .

Schöne blühende und Blatt - Pflanzen der Saison .

Etablissement Wilhelmshöhe .
( Jubaber : C . A . Werner . )

Heute , Sonntag , den 7. April cr . :

Unter Anderm gelangt zur Aufführung :

Kuckuck ! Kuckuck !

Original - Lustspiel in 1 Akt von Kolbe .
Personen :

Martin , Oberförster ,
Lieschen , seine Tochter ,

Friß , Jägerbursche ,

Maier Schlump , jüd . Handelsmann .

Das Rendezvous im Schilderhanse , od. : Ende gut , Alles gut .
Personen :

v . Strombach , Major ; Friß , Musketier ; Guste , Köchin .
2C. *C.Grosse Tanzmusik . Entree 50 Pfg. , Vorverkauf 40 ptg.

Anfang 3 Uhr .
Hierzu ladet freundlichst ein C . A . Werner .
NB . Das Fährboot im Ems -Jade -Kanal beim Garnison -Lazareth liegt

ftets zur gefälligen Ueberfahrt bereit .

Anfang Abends 7 Uhr .

Ein verkanntes Genie! A ! E ! J ! O ! U ! Die trotzige Jungfer Dorothee !

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Sup in Wuhelmshaves .

der Schuhmacher
von Wilhelmshaven und Umgegend

am Mittwoch , den 10 . April ,
Abends 8 Uhr ,

im Lotale des Hrn . Goose , Kopperhörn .

Tagesordnung :

1. Regelung der Arbeitszeit . if
2 . Verschiedenes .
Sämmtliche Arbeitgeber und Arbeit

nehmer werden dringend ersucht , zahlreich
zu erscheinen . Der Einberufer .

Heute Sonntag :
Oeffentliche

Tanzmusik ,
Entree 25 Pfg . , wofür

Getränke .

J . Günther .

Für Manufactur !
2 tüchtige Commis

von Auswärts , mit guten Zeugnissen
fuchen Stellung .

J . B . Henschen .

Ein gut möblirtes Zimmer
bis 15 . d . M. zu vermiethen .

Altestraße 8 , 1 Tr . l .

Geburts - Anzeige .
Durch die Geburt eines prächtigen

Mädchens

wurden hocherfreut
C . Giben und Frau .

Geburts -Anzeige .
Die am 5. d. M. , Mittags 122 Uhr

glüdlich erfolgte Geburt eines Knaben

eiges ergebenst an
C . Neumann und Frau.

Todes -Anzeige .

Am 16 . März d . J . ertrank

beim Untergang S. M. Kbt

,,Eber " der Assistenzarzt I. Kl.

Dr. Ed. Machenhauer.

In dem Verewigten be¬

trauern die Unterzeichneten

einen ebenso liebenswürdigen

als hochbegabten und her¬

vorragend tüchtigen Kame¬

raden , dessen Andenken sie

stets in Ehren halten werden .

Die Marineärzte der

Nordseestation .

Todes - Anzeige .
Am 5. d. M. , Nachm. 6½ Uhr,

wurde uns unser Söhnchen wieder

durch den Tob entriffen .

Die zeigen tiefbetrübt an

E. Neumann u . Frau .

Hierzu eine Beilage .



Beilage zu Nr . 83 des „Wilhelmshavener Tageblattes ".
Deutscher Reichstag .

Sonntag , den 7. April 1889 .

Redner des Herrenhauses , eine Kritik an unseren Geschäften und in Varel , 6. April . Am Mittwoch Nachmittag hatte der Maurer
der Art zu üben , wie sie das sich erlaubt haben, weiſe ich wie V. von hier das Unglüd , vom Bau des Suhren ' schen Hauses om

51. Sigung vom 3. April. Vor Eintritt in die Tagesordnung ich wohl aussprechen darf, unter Bustimmung aller Mitglieder dieses Saferkamp, welches an dem Tage gerichtet wurde, zu stürzen und
hielt der S des Marineamts, Kontre -Admiral Heusner, hohen Hauses als einen bisher nicht dageweſenen Borgang und fich arge Verlegungen zuzuziehen, so daß derselbe vom Bau wegge¬bei Apia betreffende, von uns bereits mitgetheilte als eine unberechtigteEinmischung in die Geschäfte des Abg.-Hauses tragen werden mußte.Ansprache. Es wurde dann zunächst eine Rechnungsfache definitiv mit aller Entſchiedenheit zurück. - Dann folgt Berathung un¬erlebigt und darauf in der Berathung des Gefeßentwurfs, betr. die wesentlicher Sachen . Delmenhorst , 6. April . Das reichlich zweijährige Söhnchen

Alters- und Invaliditätsversicherung, bei § 7 a fortgefahren, die des Malers v . Wille hierselbst wurde vor einigen Tagen vermißt und

Berathung gelangte bis § 14 (Aufbringung der Mittel exklusive), nach langem Suchen endlich nahe bei der Wolltämmerei in der Delme
Aus der Umgegend und der Provinz .

die abgesehen von einer redaktionellen Anordnung zu § 13 faft | als Leiche aufgefunden . Auf eine noch unaufgeklärte Weise muß das

durchweg nach den Kommissionsbeschlüssen angenommenwerden. Er Jever , 4. April . Am Mittwoch, den 10. d. Mts ., findet Kind , welches man spielend im Garten wußte , in die daran vorbei¬

wähnenswerth ist nur, daß auf den Antrag Schroder zu § 8 ein ein Konzert des hief. Eingvereins ftatt . Das Programm deffelben fließende Delme gerathen sein, troßdem diese bestens eingefriedigt
Antrag mit 116 gegen 113 Stimmen zur Annahme gelangte, wonach enthält zwei fehr interessante Werke : 1. Des Sängers Fluch", war. Der Schmerz der armen Eltern läßt sich nicht beſchreiben .
bie Rente nur mit Zustimmung des Empfangsberechtigten in der tomponirt von R. Schumann . Der Text lehnt sich an die bekannte

Uhland ' sche Dichtung an ; dieselbe hat jedoch ganz bedeutende ZufäßeForm von Naturalleistungen gewährt werden darf . Vermischte 3 .
52. Sizung vom 4. April. Das Haus erledigte die zweite bromatischeSzene verläuft . Das Stüd enthält Solis für Sopran Gustav tödtete und dann einen Selbstmordversuch beging, ist gestorben .

und Einschaltunga erfahren , so daß das Ganze wie eine einheitliche Hamburg . Der Polizeibote Wichert , der bekanntlich seinen Sohn
Berathung des ersten Theils von § 14 der Altersversicherung über (Königin), Baß (König), Bariton (der alte Harfner ), Tenor (der Bon Einzelheiten wird noch Folgendes über diesFamiliendrama be¬den junge Harfner), Alt wieMalzahn , das deutsche Volt sei wohl im Stande , die Lasten zufäße sind sehr wirkungsvoll und gefällig gehalten . Das zweite Wert richtet : W. scheint die That schon lange geplant zu haben , denn
tragen. Der Bundeskommiffarius Boffe hält die Vorlage ohne „Die Kreuzfahrer" gehört unstreitig zu den schönsten Kompofitionen über dahin geäußert, daß es wohl nicht gar zu lange mehr währen
Reichszuschuß von N. W. Gabe. Der

zu wiederholten Malen hat er sich Freunden und Bekannten gegen=

fuche, laffe fich nicht zurückdränges. Minister Bötticher weist die Kreuzfahrer find auf dem Wege in Kleinaften, durchSandmeere und war W. trüde gestimmt und sagte zu seiner Frau: „Ich muß ecnft¬

zuschuß ein , die Lösung ber sozialen Fragen , welche die Vorlage ver
Andersen . Das Stüd zerfällt in 3 Theile : 1. Ja der Wüste . Die würde , bis er sowohl , mie Frau und Sohn mit den vorangegangenen

Am frühBehauptung Windthorst' s zurück, daß die Vorlage zur Einführung
des Tabatsmonopols führe ; Niemand habe bei der Vorlage an das Wüsten. Rinaldo , der Führer, ist trotzdem voll Muth und hat Hoff- lich daran denken, Alles zu thun , was in meinen Kräften steht, daß
Tabatsmonopol gedacht, dasselbe stehe zur Zeit nicht auf der Tages- Bauberin die ganze Umgebung in ein Feenland, Sirenen wollen die dies mit den anderen beiden Kindern gethan." Jm weiteren Ver¬

bald am Ziele zu ſein . 2. Armida. Da verwandelt eine uns der liebe Gott nicht auch den kleinen Gustav entführt, wie er
ordnung . Die Abstimmung erfolgt morgen . Ritter vom Wege abloden, Rinaldo und seine Schaaren widerstehen lauf des Tages aber war er anscheinend ruhiger als am Morgen.der Tag verwandelt sich in finstere Nacht. Als am Abend, etwa gegen 8 Uhr, die Frau den Vorsaz kundgab,3. fort geht es durch Stein , durch Gefträuch, eine in St . Pauli wohnende Schwester zu besuchen, rieth ihr Wichertdurch die glühenden Lüfte, bis das Heer eadlich ausruft : Hosianna, zu, dies Vorhaben auszuführen. Die Frau verschied ohne Arg von47. Sigung vom 3. April . Das Haus erledigte in dritter wir sind am Ziel ! Jerusalem ist da ! Der Komponist hat es ver- Mann und Kind und ging fort . Sie hatte den Schlüffel der zuLesung zunächst den Gefeßentwurf, betreffend die Kosten Königlicher standen, zu diesem Texte eine ebensolche malerische Muft zu schaffen. ihrer Wohnung führenden Treppe nicht mitgenommen, da sie voraus¬Polizeiverwaltungenin Stadtgemeinden durch definitive Annahme und Die Solis (Sopran , Tenor, Bariton ) sind melodisch, wie die Chöre fezt , daß ihr Mann sie bei ihrer Rüdfehr um 10 Uhr noch er¬überwies nach einiger Debatte den von den Abgg . Letocha und Dr. erhebend . Der Jeversche Singverein übt seit Januar as den et
Borsch (Zentrum) beantragten Gefeßentwurf, betr. das Recht zum beiden Werken und darf hoffen , unter Mitwirkung seiner Solokräfte , Zeit die Thür von innen gesperrt, da Wichert, anscheinend um durch

warten werde . Zu ihrem Erstaunen faud fie aber zu der angegebenen

Halten der Bienen, an die zu diesem Zwecke durch 7 Mitglieder zu wie auch eines fehr gefchäßten Sängers aus Wilhelmshaven, durch frühere Rückkehr seiner Frau an seinem Vorhaben, sich und dasverstärkende Agrarkommission. Eine etwas längere Diskuffton ver- das Konzert diese Saison zu einem würdigen Abschluß zu bringen. Kind zu tödten , nicht verhindert zu werden, die Thür verschloffenanlaßte dann die Berathung des Antrages des Abg . Drawe (dtschfr. ) Norden, 6. April. Dieser Tage hat sich hier die Gattin des hatte. Frau Wichert lieh sich von einer im Hause 58 wohnendenauf Annahme eines Gefeßentwurfs , betr . die Bestrafung der Schul - Kulturtechnikers Kehl erschossen.
versäumnisse in öffentlichen Voltsschulen , als beffen Hauptzweck der

Frau , deren Boden über der Wohnung der Eheleute Wichert liegt ,
Westerstede , 6. April . (De lange Winter .) Leßten Herbst fagte den Schlüssel zur Eingangsthür und gelangte auf diese Weise an

Preußischer Landtag .
Abgeordnetenhaus .

Genung , und der w

- Vor einiger Zeit fommt nun ein baum - szene sofort geistesverwirrt , fie verfiel in
dem Anblick der Schauer¬

An¬

Antragsteller eine Milderung der bestehenden Bestimmungen be- Kruse zu seiner Frau : Düffe tein Dahler leg man weg, sünd den Thatort . Die arme Frau wurde beizeichnete. Von den Gegnern desselben wurde indeß das Bedürfniß vör den langen Winter !" Schrei und Weinkrämpfe,zur anderweiten gefeßlichen Regelung dieser Materie überhaupt in langer Riepenfert, um Geschäfte zu machen . Frau Kruse ist mit und es gewährte eine geraume Zeit, ehe sämmtliche Nachbarn wußten,Abrebe gestellt und betont , daß , soweit es irgend zulässig sei , seitens der Hausarbeit beschäftigt und fragt den Besucher , ohne deffen Anwarum es sich handele und welch' gräßliches Familienbrama fich inder Verwaltungsbehörden schon gegenwärtig die bestehenden Be- rede verstanden zu haben : Wo heet Se denn ?" Min Nam ihrer allernächsten Nähe abgespielt habe . Der Zustand der Fraustimmungen durchaus milde gehandhabt würden . Der Antrag wurde is Winter . " - Dh , de lange Winter ! Ja , töven Se man en Wichert hat sich im Laufe des Tages erheblich verschlimmert ,schließlich einer besonderen Kommission von 14 Mitgliedern über- Ogenblid , min Mann hett all jämmer van Se sprafen !" Damit und man fürchtet , daß sie wohl schwerlich wieder zur vollen Be¬wiesen und dann noch eine Anzahl Petitionen erledigt . eilt sie in die Stube und holt aus der Kommode die 10 Thaler , ſtunung kommen werde. Sie phantafirt fortwährend, ſpricht im

1 20

48. Sigung vom 4. April . Bei Beginn der Sizung nahm welche sie dem erstaunten und doch pfiffig lächelnden Kiepenkerl mit Fieber , das bereits eine außerordentliche Höhe erreicht hat , von nichtsAbg. Frhr . v. Schorlemer-Alst als Vorfißender und im Auftrage den Worten überreicht: „So , nu sünd wi doch endlich de Laft lebdig !" Anderem, als von Rind und Mann . Seit dem Tode der Kinderbes Seniorentonvents das Wort , um die Angriffe zurüdzuweisen , (Butjad . Btg .) war sie ohnehin leidend und überaus nervös .
welche Mitglieder des Herrenhauses anläßlich der Etatsberathang Elsfleth , 6. April . Die hiesige Bark Janbaas " , Kapitän
gegen die Geschäftsführung im Abg . Hause gerichtet haben . Naments Abfen , 939 Registertons groß , auf der Reise von Sydney nach
lich unterzog Herr vor Schorlemer die Aeußerungen des Staats Singapore mit Kohlen , ist bei der Tursday Jasel , an der Nordspiße
fekretärs Dr . von Stephan in der Herrenhaussigung vom 1. April von Australien , in der Torresstraße , gestrandet und total verloren .
einer erbarmungslosen , vernichtenden Kritik und schloß unter leb Mannschaft sämmtlich glücklich gerettet . Der Werth des Schiff s
haftem Beifall aller Parteien mit den Worten : Den Versuch der betrug 170000 Mart . ( G . )"

In Konkursfachen zu vermiethen
über

das Vermögen des Kaufmanns
Hermann Sirapper

zu Neubremen

zu Mai 1 Souterrainwohnung .
Preis 135 Rmt .

C . Nieß , Bismarcstr . 47 .

Meine direkt importirten , garantirt |

Ganz seid . bedruckte Foulards Mt . 1 . 90
bis 6. 25 p . . verf . roben - u . ftückweise porto - und zollfrei in ' s Haus
das Seidenfabrik - Dépôt C. Henneberg (f . u . K. Hoflief .) Zürich .
Muster umgehend . Briefe kosten 20 Pfg . Porto .

reinen Weine BögersGasthof, et elledie

ale :

Herrschaft . Wohnung Malaga , Madeira , Sherry , Port
soll der Verkauf des Waarenlagers mit

wein , Baldepennas , div . Ungar =

Bahlungsfrist am Dienstag , Mitt - und Nav. -Director Kelch bisher be und Moselweine , Elsässer und

Die von Herrn Korvetten Kapitän weine , franz . Rothweine , Rhein
woch , Donnerstag , den 9. , 10 .und 11. d . Dets . , und eb. an ben te obnung am Park ist so- Ober = Elsässer Nothweine, sowie
folgenden Tagen , jedesmal Nachmittags
präzise 1 1hr anfangend , im Saale

feinsten Rum , Cognac , 66er Korn ,
fort oder zum 1. Mai zu vermiethen .

H . Groß , Bismarckstr . 24a .

hesBirths Siems zu Sedan fort. Eine Prim - Concert - Zithergesezt werden .
oräuser und alle Sorten
Liqueure u . Spirituosen

J . Roeske ,
Es kommt u . A. zum Verkauf : ist zu verkaufen . Auch wird daselbst empfehle dem geeehrten Publikum .

Kartoffelmehl, Alaun , Graupen ,
Unterricht ertheilt .

Cardamom , Fenchel , Anis ,
Wo ? fagt die Expedition ds . Bl .die 53.

Schwefelblüthe , Ingwer, Cori Gesucht zum 1. Mai

d .

Königstraße .

Alten and jungen Männern
wird die soeben in neuer vermehrter
Auflage erschienene Schrift des Med. ¬
Bath Dr. Maller über das

gestörts Norvon - und

ander , Baumcakes , Shag -Tabak , ein tücht. Mädchen für Wäsche, KücheChocolade, Kaiserblau , Lakrizen, und Haus mit guten Zeugnissen zumNudeln , Baumlichter , Vorhem - Alleindienen . Lohn bis 150 f.
den, Kragen , Manschetten , Geld¬
taschen , Cigarrentaschen, Baum¬
schmuck, Rüschen , Seide , Näh¬
garn , Nähwachs , Maizena ,1 Bürstenwaaren , Shlipse , Schwe
felhölzer, Steinzeug , Wahnüsse,

gon mem, fant die Exp: o. b. B. oral . Systom
Jer Husten hat ,

versuche die feit Jahren

bewährten und hochgeschätzten
echten

Säde, Lorbeerblätter, Campen- Spitzwegerich- Bonbonszylinder , Korsetts , Ofenschwärze,Feueranzünder, Lampendochte,
in Badeten à 20 ẞfg .

Ben,farbe, Farbwaaren, Cicho Spitzwegerich- Br. - Saft
Lichter,Bleichsoda, Vaseline ,Thee , Kautabak , Unterzeuge,woll . Tücher , Westen , Drillich¬anzüge, Strümpfe , Betttuchbiber ,Arbeitshofen , Badehosen, woll .Vorhemden ,Arbeitsjacken, Stroh¬

in Fläschchen à 50 Pfg . und höher
Don Carl Nill in Stuttgart .

Zu haben in Sengwarden bei
G . Eckers , Kaufmann .

mäßige

sowie dessen radicale Hebung sur Be¬
lehrung dringend empfohlen .
Preis incl . Zusendung unt . Couv . 1 Mk.

Ed . Bendt , Braunschweig .

ill- ud Abortgruben
und Tonnen

werdenvorschriftsmäßig gereinigt zu den
billigsten Preisen .

Osebrand Haaren ,
Sedan , Schüßenstr .

Burhave .
= Botel erflen Ranges .
Vorzügliche Küche, ff. Weine etc.

Gespanne auf Bestellung
jed . Tageszeit i. Eckwarderhörne .

H . Böger .

Helles

zu

Hiermit ersuche ich Die¬

jenigen , welche dem Kaufmanu
Herrn Theod . J . Voßz , früher
hier , jetzt in Hannover , noch
Forderungen schulden , nunmehr

binnen 3 Tagen an mich Zahlung
zu leisten , widrigenfalls geklagt

werden würde .
Wilhelmshaven , 5. April 1889 .

Rudolf Laube ,
Stadtsekr . a . D .

Lager - Bier Eine Oberwohnungin Fäffern
von 10 - 100 Liter 21 Mart frei in Margarethenhof für 80 Mark pro

in ' s Haus ,
33 Flaschen 3 Mart ,

24 Flaschen Kaiferbräu 3 Mt .

Mai zu vermiethen .

Mand . Schwitters in Bant .

Brauerei Frisia , Tapeten !
Filiale Wilhelmshaven .

Metall- und Holzsärge
balten bei Bedarf bestens empfohlen .

Toel & Vöge .

Nützlicher Fortschritt
in Behandlung alles Leder¬

Naturelltapeten von 10 Pf . an ,

Glanztapeten

Goldtapeten
30 " 19

" 20 "
in den schönsten und neuesten
Mustern . Wufterkarten überall hin frr .

Gebrüder Ziegler in Lüneburg.
Das seit 20 Jahren bestehende

undSchuhwerksdurchdasganz gr. Bettfedern-Lager
Lederfett ber Firma Th.Voigt, W. A. Sonnemanu
lich geruchlofeMalta - Vaselin¬

Würzburg . Ueberraschender
Erfolg , große Ersparniß bei

in Ottensen bei Hamburg

Kinderschuhwerk , für Arbeiter , versendet zoll frei gegen Nachnahme

Landleute , Soldaten , Offiziere , Jäger ,
Schiffer , Gutsbefizer , Fabriken 2c . Wegen

(nicht unter 10 Pfund )
neue Bettfedern für 0,60 Mt . pr . Pfd .

Anen Kleibungsstüden, Möbeln, Bet- ium achten und nur in den ima Halbbaunen 1,80 "
vieler schlechter Nachahm. genau auf obige borzügl. Sorte 1,20M

Firma zu Halbbaunen 1,50
n- und Verkauf von getrage¬

Die vorschrifts - ten und Teppichen .
Entleerung Der

Frau Muche ,
Neuheppens , Alteftraße 3 .

annoncirten Verkaufsstellen zu

19 M

H

H

hüte , Handschuhe , Pulswärmer,
Abortsgruben und Ton Sine alte Feuerversicherung in Wilhelmshaven bei P . FRabatt . Prima Inlettstoff zu einem

Thonpfeifen ,
Glanzwichse , Kinderanzüge zc.
Neuende , 2. April 1889 .

H . Gerdes ,
Auktionator .

Für ein junges Mädchenwird eine Stelle schlichtum schlicht gesucht.
Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

H . Ahrens ,

nen besorge zu billigem Gesellschaft fucht in WilPreise . helmshaven Agenturen zu er
richten . Bewerber werden ge¬
beten , ihre Adresse an die An¬
noncen Expedition von Ed .
Rabe in Hannover sub L. 100
einzusenden .

Heidmühle .

Habe zum 1. Juni eine freundlicheaus 5 Räumen bestehende

Wohnung
nebst Zubehör zu vermiethen .

D . Lübbers , Marktstraße 8 .

$

Zu vermiethen

faufen . Prospette dafelbft gratis. 3u borzügl. Daunen nur 2,50 u. 3 Mt. "

haben in Dosen und lose nach Bedarf Umtausch gestattet. Bei 50 Pfd . 5 pCt .

A. Schumacher . großen Bett , Dece , Kissen , Unterbett ,
Bfühl garantirt federdicht , fertig genäht ,
nur 14 Mt . , zweischläfrig 17 Mt .

Zu vermiethen
eine tleine freundliche Wohnung .

Grenzstraße 4 .

Aborte und Müllgruben
werden sauber und bei billigem Preise
gereinigt .

L . Ennen , Ropperbörn .

Ein fast neues

Papagei - Bauer
zum 1. Mai eine kleine Oberwohnung . ist zu verkaufen .

Elsaß , Börsenstraße 9 . Haag , Oldenburgerstr . 4 .

Bu vermiethen
ein möblirtes Zimmer und Kammer zum
1. oder 15 . April .

Frau Kleift , Kronprinzenftr . 11 .Anker- Cichorien ist der beste. Anker-Cichorien ist der beste. Anker- Cichorien ist der beste. Anker- Cichorien ist der beste. Anker- Cichorien ist der beste.



Mecklenburgische XIX. Grosse Mecklenburgische Pferde-Verloosung. Ziehung a. 22. Mai zu Neubrandenburg.
Pferde - Loose

nur
im Gesammt¬

u . 1020 sonstige werthvolle Gewinne .
der reicht , zu

Verkaufsstellen u . zu beziehen durch

3 Equipagen 85 edle Reit- u. Wagenpferde werthevon

Nußzeytrakt¬

82,350 Mkaarfarbe ,
Mark ,

11 Loole Mecklenburgische für 10 Mark, haben inben durchBlatatetenuitlichen F. A, Sehrader, Hauptagent,
für 10 Mark, Pferde -goose à 1 Mart , für 10 Wharf, haben in benburaPlatate remitiden

( Für Porto und Gewinnliste sind 20 Pf . beizufügen .)

Web Das Brennmaterialien -Geschäft
von

Hannover , Große Packhofstraße 29 .

Sonntag , den 7 . d . Mts . :

R. Notke , Wilhelmshaven Große öffentl. Tanzmusik,
Königftr . 11, beim Bahnhof , u . Roonftr . 3 ,

empfiehlt bei vorkommendem Bedarf den geehrten Herrschaften von hier und

Pr . Westf . Stückkohle ,

JE

Umgegend :

Nußkohle I . ,
II .11

Westf . Coke (gebrochen ) I. ,

10 # gewasch . Knabbelkohle ,

" !! 11

11

88

11 11

00

11

10

Grude - Coke ,

II . ,11

Westf . Anthracht - Briquettes ,

Braunkohlen -Briquettes ,

Englische Stückkohle,

Nußkohle ,

Preise reell und billig .

Pr . Weftf . Schmiedekohle ,

" Holzkohlen,
Scheitholz , 1 Meter lang ,

11 1/2 Meter lang ,

Kleines Holz , 4 Meter lang ,

Stichtort, zu Tagespreisen.

act
Feueranzünder .

Lieferung in jeder Quantität .

Bedienung prompt .

Ausverkauf .
Hängelampen , Tisch , Hand- und Wandlampen ,

sowie sämmtliche Labenbestände verkaufe Umzugs balber und wegen Aufgate

des Ladengeschäfts , um damit zu räumen , zu den billigsten Preisen .

L . Mösser , Klempner .

Die Buchbinderei von H. Grund ,
Wilhelmstrasse 1,

empfiehlt sich zur Anfertigung aller Arten Einbände

unter Anwendung eines verbesserten , solideren Heft¬

verfahrens ( Fadenheftmaschine ), Marmor - und Zier¬

schnitte , Anfertigung von Ostereiern aus Atlas zum

Bemalen , Wattirungs - und feine Lederarbeiten , Ent¬

würfe zu Monogrammen und anderen Stickerei¬
Mustern .

wozu freundlichst einladet

Wwe . Guth , Kopperhörn .
XXXX

Gasthof zum Mühlengarten
Kopperhörn .

Gente , Sonntag :

Grosser öffentl . Ball .
Entree 30 Pfennig,

mofür Getränke verabreicht werden .

Hierzu ladet freundlichst ein

D. Winter Bwe .

Leinen - , Drell , Damast¬
UND

Wäsche - Fabrik =
Specialität :

(Aussteuergeschäft, Herrenwäsche, Monogramme und Wappenstickerei )
Don

H. Raabe jun . ,

früher Brake , jetzt Oldenburg ,
Schüttingstraße .

Preisgekrönt mit goldenen und filbernen Medaillen.

Man verlange Proben mit Preisverzeichniss .

Die als vorzüglich bekannten Am Irrthümer zu vermeiden, bitte genau auf die Firma zu achten.

甘
Seidel & Naumann ' schen

Nähmaschinen
und

Fahrräder
hält in reichhaltigster Auswahl vorräthig

Bernh . Dirks .

LIEBIG
Nur

Company' s

Fleisch - Extract
wenn jeder Topf

aecht den Namenszug Jstiebig
in BLAUER FARBE Trägt .

Zu haben in Wilhelmshaven bei den Herren

Gebr . Dirks , Ludw . Janssen , Joh . Freese , H. Lüdicke ,

Droguenhdlg . P . F. A. Schumacher , H. Schimmelpenning ,
B. Wilts , C. J . Arnoldt , Apotheker A. Keysser , H. F.
Christians , C. J . Behrens , Rich . Lehmann in Neuheppens

Hrn . H. D. Brockschmidt , Elsass , Wallstrasse unn rHd

J . Roeske , Königstr und Gökerstr .

Mein reichhaltiges Lager von

Bordeauxweinen, Visitenkarten
Portwein , in Buch - und Steindruk

werden auf das Geschmackvollste
ange¬Sherry , Malaga , und Billigste schnellstens

Samos , Moscatel , fertigt von der Buchdruckerei des

Medicin .-Tokayer
2C .

halte bestens empfohlen .

Tageblattes .

TH . SUESS ,
Kronprinzenstrasse Nr . 1 .

Empfehle

Rich . Lehmann , Faß - und Flaschenbier .
Drogenhandlung ,

Wilhelmshaven und Bant .

Zu vermiethen
die bisher von Herrn Kapit . -Lieuten .

Broeter innegehabten
möblirten Näume

Frau Hensch , Peterstraße 81 .su sofort .

Lagerbier aus der Brauerei von
Th . Hetkōter , 33 Fl . 3 Mt . , Dort
munder Bier , Actienbrauerei , 20

Flaschen 3 Mt. , Erlanger Bier
von Franz Erich in Erlangen , 20
Flaschen 3 Mt. Harzer Königs .
brunnen aus Goslar , sowie Selter
waffer aus eigener Fabrik .

5120d 10b

G . Endelmann .

Chr . Goergens ,
Wilhelmshaven , Roonstr . 84a ,

empfiehlt sein reich¬

haltiges Lager in

Fahrrädern
der ersten deutschen u .

englischen Fabriken ,

sowie

Nähmaschinen
der bewährtesten Systeme .

Langjährige Garantie , Unterricht und Lernmaschine

gratis . Zahlungserleichterung . Reparaturen billigst .

*
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HERVORRAGEND DURCH GÜTE UND AROMA

GAEDKE' SCACAO
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* P . W. GAEDKE HAMBURG . *

Dual ban Garantirt echter

Bernstein -Fußbodenlack
mit Farbe ( tein Spiritus -Lack ) ,

der beste und dauerhafteste

Fußboden-Anftridi,
von Jedermann leicht herzustellen .

Der Lack ist bei tiefem Glanze über Nacht vollständig erhärtet , ohne

nachzufleben , wodurch der Fußboden sofort wieder begangen werden kann .

In Büchsen à 1 kg in verschiedenen Farben , Probeaufstriche und

Gebrauchsanweisungen zu haben bei

Carl Bamberger ,
Spezialgeschäft i . Farben u . Malerutensilien , Wilhelmshaven, Bismardstr . 25 .

Jede Büchse trägt die Schugmarke der Fabrik .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .

unschädliches Mittel , ergrautes Haar
bauernd blend , braun und schwarz zu
färben . Carton zu 1,50 Mart zu
haben bet

Rich . Lehmann ,
Drogenhandlung ,

Ja Neuheppens und Bant .

WISPINDLER
Berlin C .

und

Spindlersfeld

Cöpenick .
bei

Garderoben-ReinigungAnnahmestelle

für Wilhelmshaven :

F. J. Schindler ,!
Aeuestr . 11 .

Färberei
Garantirt neue und staubfreie

das Pfund zu
60 Pfg . , Mt . 1 ,—,

M . 1,25 , 1,75 .
das Pfund zu

Bettfedern

HalbdannenMr . 1,60 , 2, 2,25 ,
2,60 , 3,-
Das Pfund zu

Reine Daunen D. 2,50, 3,50,
4,25 , 5,00 ,

versendet unter Nachnahme zollfrei von
von 10 Pfund an

das Bettfedern - Lager von

Juchenheim & Co. ,
Vlotho a . d . Weser .

Umtausch gestattet . b et 50Pfd . 5pCt . Rabatt .

Ein guter Rat
ist Goldes wert ! Die Wahrheit
dieser Worte lernt man besonders
in Krankheitsfällen kennen und
darum erhielt Richters Verlags¬
Anstalt die herzlichsten Dank¬

schreiben für Zusendung des kleinen

illustrierten Buches ,, Der Kranken¬
freund " . Wie die beigedruckten Be¬
richte glücklich Geheilter beweisen ,

haben durch Befolgung der darin
enthaltenen Ratschläge selbst noch

solche Kranke Heilung gefunden ,
welche bereits alle Hoffnung auf¬
gegeben hatten . Dies Buch , in

welchem die Ergebnisse zwanzig¬

jähriger Erfahrungen niedergelegt
sind , verdient die ernsteste Beachtung
eines jeden Kranken , gleichviel an
welchem Übel er leidet . Niemand
sollte deshalb versäumen mittelst
Postkarte von Richters Verlags¬

Anstalt in Leipzig oder New - York,

310 Broadway , die 936 . Auflage

des ,,Krankenfreund " zu verlangen .

Zusendung erfolgt kostenlos

erlobungs¬
Ringe

halte in allen Größen und verschiedener

Stärke stets vorräthig .

Extra anfertigung
nach besonderen Angaben auf Wunsch

sofort .

F . Büttner ,

Juwelier, Gold- und Silber-Arbeiter.

Koonstraße Nr . 96 .

Einkauf und Umtausch von

altem Gold und Silber .

Zu vermiethen
auf sofort ein

großes möbl . 3immer .
Königstraße 57 I.

Patentirt in 12 Ländern.

Passende Stiefel
System Frohn Brinck &Co.

Jeder Fuss wird in der im Stiefel einzunehmend

Stellung geformt und darnach der Leisten mittels

Maschine copirt , worüber jede Art Schuhwerk

bequem und elegant von mir hergestellt wire.

J. G. Gehrels, Wilhelmshaven.

Etborn bei Oldenburg .

Suche zu Mai oder Novbr.

einen Lehrling .
Harden , Schmiedemeister.

Zu vermiethen
ein gut möbl . Bimmer
auf sofort ( Roonftraße ) .

zu erfragen in der Exped. d. l .
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